
Herford, den 19.6.2020 

 

 

Aktuelle Informationen zum Schuljahresende 2019 / 2020 

 

Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

mein letztes Informationsschreiben zum Schuljahresende hat in den zurückliegenden Jahren 

stets mit dem Rückblick auf schöne gemeinschaftliche Veranstaltungen zum 

Schuljahresschluss begonnen. Ganz anders in diesem Jahr! Die Liste der Veranstaltungen, die 

auf der Homepage als abgesagt ausgewiesen werden mussten, war ausgesprochen lang. Die 

Gründe sind uns allen bekannt. Es geht ein außergewöhnliches Schuljahr zu Ende, auf das ich 

unter einigen wesentlichen Aspekten zurückblicken möchte. Zudem möchte ich die 

Informationen zum Schulstart am 12. August weitergeben, die sich mit Stand des heutigen 

Tages sagen lassen: 
 

1. Präsenzunterricht und Schulstart 
 

Wir alle hoffen, dass wir möglichst nach den Sommerferien wieder vollen Präsenzunterricht 

erteilen können. Die Verlautbarungen von Seiten des Schulministeriums deuten jedenfalls 

darauf hin. Sicherlich wird man über die Zeit der Sommerferien das Infektionsgeschehen 

genau im Auge behalten müssen, um dann Anfang August vor diesem Hintergrund zu 

entscheiden, wie der Präsenzunterricht und die darauf abgestimmten Hygienemaßnahmen 

auszusehen haben. Über die Homepage wird selbstverständlich kurz vor Schuljahresbeginn 

am 12. August eine aktualisierte Information veröffentlicht. 

Wir gehen also davon aus, dass wir gemeinsam am Mittwoch, den 12. August gemeinsam in 

den Schulalltag starten: die Jahrgangsstufen 6 bis Q2 um 7.50 Uhr wie gewohnt und die 

Jahrgangsstufe 5 um 11.00 Uhr im Stadttheater Herford. Die neuen Fünftklässler werden in 

einem gesonderten Brief über den Schulbeginn informiert.  

Wie geplant werden die Jahrgangstufen 5-8 in der Meierfeldschule unterrichtet und der 

Unterricht startet dort am 12. August. Während der letzten Ferienwoche wird der Umzug 

durchgeführt, so dass die Klassenräume zum Unterrichtsbeginn vorbereitet sind. Zum 

Montag, den 17. August wird die Cafeteria in der Meierfeldschule öffnen. Diese Cafeteria 

wird nicht von unseren Cafeteriamüttern betrieben, sondern  der Lippische Kombi-Service, 

der bisher bei uns das Mittagsbuffet beliefert hat, wird den Service übernehmen. Ob ein 

Mittagsbuffet in der Meierfeldschule angeboten werden kann, stellt sich nach den Ferien 

heraus und ist abhängig von der gewünschten Mittagessenzahl und den dann gültigen 

Hygienebedingungen. Die Jahrgangsstufen 9 - Q2  werden am Standort Werrestraße 

unterrichtet, zunächst im Hauptgebäude und ca. nach den Herbstferien in den auf der 

Werrestraße entstehenden Ersatzräumen. An diesem Standort werden unsere Cafeteriamütter 

den Betrieb weiter führen und wer von den Schülerinnen und Schülern der J9 – Q2 ein 

warmes Mittagessen möchte, kann dies in der Mittagspause im Friedrichs-Gymnasium 

einnehmen.  

Am 29. Juni beginnt am Hauptstandort der Abriss der Sporthalle. Der Teilabriss und Neubau  

sowie die Komplettsanierung des Hauptgebäudes beginnen Anfang 2021. 
 

 

2. Digitales Lernen auf Distanz 
 

Wir alle haben in der Zeit des vollständigen Lockdowns gemerkt, dass das Lernen auf Distanz 

kein vollwertiger Ersatz für Präsenzunterricht ist. Diese Erfahrung ist quer durch alle 



Schulformen und Stufen gemacht worden. Der persönliche Kontakt zwischen Lehrkraft und 

Lernenden ist wesentlich für den Lernerfolg, was auch schon vor Corona empirische Studien 

dargelegt haben. Das gilt insbesondere dann, wenn neuer Lernstoff vermittelt werden muss, 

Verständnisschwierigkeiten den Lernprozess behindern und diese Hürden wegen des 

kognitiven Anspruchs nicht eigenständig behoben werden können. Vor allem in der Zeit nach 

den Osterferien, in der die Aufgaben sich nicht mehr nur auf Vertiefung und Wiederholung 

beschränken konnten, sind diese Schwierigkeiten gehäuft geäußert worden. Dennoch sind wir 

zurzeit auf das Instrument des digitalen Lernens angewiesen. Möglicherweise muss das 

Lernen auf Distanz auch im neuen Schuljahr eventuell phasenweise stattfinden. Insofern muss 

uns an der Optimierung und Vereinheitlichung des digitalen Lernens gelegen sein. Dabei wird 

die eingeführte Sdui-App eine herausgehobene Rolle spielen. Wir haben durch schulinterne 

Fortbildungen daran gearbeitet, möglichst viele Kolleginnen und Kollegen mit der 

Arbeit mit dieser App vertraut zu machen. Einige weitere Schulen der Stadt Herford arbeiten 

mit dieser App und die Kosten werden im nächsten Schuljahr vom Schulträger übernommen. 

Eine Vertrautheit mit dieser App erleichtert weitere Schritte hin zur Vereinheitlichung der 

Kommunikation mit den Schülerinnen und Schülern sowie den Eltern. Im Moment arbeitet 

das Team von Sdui daran, die Features zu erweitern. 

Ein letzter Aspekt: Individuelle Rückmeldungen durch Lehrerinnen oder Lehrer, z.B. die 

ausführliche Einzelkorrektur von Schülerlösungen, sind natürlich für die Schülerinnen und 

Schüler sinnvoll, können aber nicht flächendeckend geleistet werden. Das erfolgt auch im 

Präsenzunterricht nicht. Ansonsten wird es aber oft auch bei der Übermittlung von 

Musterlösungen verbleiben. 

Vieles gelingt beim Lernen auf Distanz nach meiner Wahrnehmung schon recht gut, manches 

kann aber noch verbessert werden. Vor diesem Hintergrund bedanke ich mich für die vielen 

Anregungen aus dem Kreis der Eltern. 
 

3. Zeugnisse und Versetzung 
 

Wie auf unserer Homepage angekündigt und in Übereinstimmung mit den Vorgaben des 

Schulministeriums werden die Zeugnisse einmalig in diesem Jahr nicht erst am letzten 

Schultag an alle Schülerinnen und Schüler ausgegeben, sondern am jeweils letzten 

Präsenztag. Ich weise zudem auf folgende Besonderheit dieses Schuljahres hin. Laut §44c 

Absatz 1 der Schulrechtsänderung gilt: „ Abweichend von den Vorschriften dieser 

Verordnung werden alle Schülerinnen und Schüler in die nächsthöhere Klasse 7 bis 9 versetzt, 

auch wenn die Leistungsanforderungen der bisherigen Klasse nicht erreicht sind.“ Dies gilt es 

in dem einen oder anderen Fall zu bedenken und bedeutet durchaus Anstrengungen für das 

kommende Schuljahr, um Defizite auszugleichen. 

Ich möchte an dieser Stelle kurz auf die Situation der Q1 eingehen. Einige besorgte 

Nachfragen von Eltern und aus der Jahrgangsstufe haben uns erreicht, was ohne Zweifel 

nachvollziehbar ist, da fast ein gesamtes Quartal über Distanzlernen  stattgefunden hat.  Die 

Schulministerin hat in einem Interview geäußert, dass im Ministerium an Lösungen bezüglich 

der zentral gestellten Abituraufgaben gearbeitet wird. Wie dies genau aussieht, ist bisher nicht 

bekannt. Sobald wir auch dazu Genaueres wissen, wird die Jahrgangsstufenleitung 

informieren. 
 

Ganz zum Schluss gratuliere ich zum einen der Abiturientia 2020 zum Abitur. Ich freue mich 

sehr, dass trotz der widrigen Umstände eine feierliche Verabschiedung am 26. Juni im 

Stadttheater stattfinden kann. 

Zum anderen geht zum Schuljahresende Frau Reinking-Heer nach 13 Jahren Tätigkeit an 

unserer Schule in den wohlverdienten Ruhestand. Mit den Fächern Deutsch und Biologie war 

sie – neben der intensiven Personalratstätigkeit – über viele Schuljahre hinweg 

Klassenlehrerin in der Mittelstufe. In den letzten Jahren lag der Schwerpunkt ihrer Tätigkeit 



im Fach Biologie. Vor dem Hintergrund großer Leidenschaft für das Fach Biologie hat sie an 

der konzeptionellen Entwicklung unserer Science-Klasse mitgearbeitet, die 2015/2016 

eingeführt wurde. Wir Ravensberger wünschen Frau Reinking-Heer alle Gute, vor allem 

Gesundheit für die bevorstehende Lebensphase. 

 
 

Ich wünsche schon jetzt der gesamten Schulgemeinschaft erholsame Ferien, wo auch immer 

diese in diesem Jahr verbracht werden (können). Bleiben Sie alle gesund und fit, damit wir 

gemeinsam gut ins nächste Schuljahr starten können! 

 
Rita Klötzer 

 


